
Kelsen im Parlament nach Überprüfung wieder in Liste der lizenzierten Betriebe des 
Österreichischen Umweltzeichens aufgenommen  
Nach rasch gesetzten und konsequenten Maßnahmen wird die volle Konformität mit allen 
Kriterien des Umweltzeichens bestätigt.  
  
Wien, 13. Oktober 2025 – Gute Nachrichten aus dem Kelsen: Die Gastronomie im Parlament 
ist ab sofort wieder offiziell Träger des Österreichischen Umweltzeichens. Die Lizenz war 
vorübergehend ausgesetzt worden, nachdem kürzlich durch eine Recherche des FALTER 
vereinzelt Produkte festgestellt wurden, die nicht vollständig den strengen Umweltzeichen-
Kriterien entsprachen. 
  
Betroffen waren lediglich 1,8 Prozent des gesamten Wareneinsatzes – der Großteil, nämlich 98 
Prozent, erfüllte durchgehend die Anforderungen. „Das zeigt deutlich, dass unsere tägliche 
Einkaufspraxis auf Nachhaltigkeit ausgerichtet ist. Trotzdem haben wir die Hinweise sehr ernst 
genommen und sofort reagiert: Keines der beanstandeten Produkte wurde weiterverwendet und 
beim Einkauf der Waren ein Mechanismus zur sorgfältigen Kontrolle von Ursprung und 
Herkunft der Produkte gelegt.“, erklärt Thomas Hahn, geschäftsführender Gesellschafter des 
Kelsen im Parlament. 
 
Lediglich einzelne Produkte waren davon betroffen. In der Überblicksliste Liste ist im Sinne der 
vollen Transparenz auch deren Einkaufswert von 8.056 Euro – in Relation zum 
Gesamteinkaufsvolumen von 460.000 Euro – ersichtlich: 

 
Konsequentes Handeln mit klarer Wirkung 
Unmittelbar nach Bekanntwerden der Abweichungen wurden alle betroffenen Produkte 
eliminiert (bzw. waren ohnehin nicht mehr in Verwendung), interne Abläufe überprüft und 
zusätzliche Kontrollmechanismen eingeführt. Das Ergebnis: Das Kelsen hat die neuerliche 
Überprüfung seitens VKI erfolgreich bestanden und wurde wieder in die Liste der lizenzierten 
Umweltzeichen-Betriebe aufgenommen. 
 
„Wir freuen uns sehr, dass unser rasches Handeln und unser klares Bekenntnis zu nachhaltiger 
Gastronomie bestätigt wurden. Das Umweltzeichen ist für uns mehr als ein Gütesiegel – es ist 
ein täglicher Anspruch an Qualität, Verantwortung und Glaubwürdigkeit.“, betont Thomas 
Hahn. 
  
 
 
 



Umgesetzte Maßnahmen im Überblick 
Das Kelsen-Team hat eine Reihe konkreter Schritte gesetzt, um die dauerhafte Einhaltung der 
Umweltzeichen-Kriterien sicherzustellen: 

• Einführung strengerer interner Kontrollen bei der Beschaffung. 
• Erstellung eines verbindlichen Regelwerks für nachhaltigen Einkauf. 
• Nachhaltigkeitsschulung für das gesamte Team (bereits am 10. September 2025, 

weitere Schulungen folgen). 
• Gemeinsamer Termin mit dem VKI zur detaillierten Klärung aller beanstandeten Punkte. 
• Überarbeitung der Einkaufsplattformen, um den Anteil an Bioprodukten weiter zu 

erhöhen – mit dem Ziel einer baldigen Bio-Zertifizierung. 
  
Darüber hinaus wurden zusätzliche Initiativen gestartet: 

• Workshop zum Thema „Nachhaltige Gemeinschaftsverpflegung“ 
• Kontrolle vor Ort durch das Lebensmittelamt. 
• Kooperation mit einem Beratungsteam des WWF, um folgende Themen zu vertiefen: 

o Verantwortungsvoller Einkauf von Fisch und Meeresfrüchten. 
o Einsatz von Fleisch und tierischen Produkten ausschließlich in Bio-Qualität. 
o Förderung einer stärker pflanzenbasierten Küche. 

„Wir erleben aktuell viel Zuspruch, der uns bei der Erhöhung unseres Bio-Anteils unterstützt. 
Das zeigt uns, dass wir als Betrieb wahrgenommen werden, der glaubwürdig an seinen 
Nachhaltigkeitszielen arbeitet.“, so Thomas Hahn. 
  
Klarstellung zu Medienberichten 
Thomas Hahn betont, dass die vom FALTER genannten Fälle tatsächlich nur einzelne Produkte 
betrafen und zu keinem Zeitpunkt irreführenden Bezeichnungen oder Bio-Hinweise auf 
Speisekarten verwendet wurden. Richtig ist, dass auf der Homepage noch Bioangaben zum 
Abendrestaurant angeführt waren, welches im Sommer 2023 eingestellt wurde.   
 
Auch zur angesprochenen Stützzahlung von 500.000 Euro nimmt Hahn Stellung: „Diese ist 
ausschließlich zur Deckung der hohen Personalkosten in der Startphase 2022/23 verwendet 
worden, und wäre auch jedem anderen Betreiber zugestanden. Seit Mitte 2023 steht das Kelsen 
– Restaurant, Cantina, Bistro und Café Agora – wirtschaftlich auf eigenen Beinen, ohne jegliche 
Förderungen.“ 
  
Adresse & Kontakt: 
Parlament Österreich, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien 
Tel: 01 2261111, E-Mail: office@kelsen.at 
Weitere Informationen: www.kelsen.at 
  
Öffnungszeiten: 
Restaurant: Dienstag bis Samstag 11:30 bis 14:30 
Cantina: Montag bis Freitag 11:00 bis 14:00 
Bistro: Dienstag bis Freitag 10:00 bis 17:30, Samstag 09:30 bis 17:00 Uhr 
Café Agora: Montag bis Freitag 08:00 bis 16:00 Uhr 
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